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BEKANNTMACHUNGEN  
 

Jülicher Entsorgungsgesellschaft für Nuklearanlagen mbH (JEN)  
§ 7c Atomgesetz - Berichtsjahr 2018 

 
Die JEN hat die Aufgabe, die auf dem Campus Jülich befindlichen kerntechnischen Anlagen stillzulegen, 
zurückzubauen und die dabei anfallenden radioaktiven Abfälle zuverlässig zu entsorgen. Neben der 
Beseitigung dieser nuklearen Altlasten aus der öffentlich betriebenen kerntechnischen Forschung und 
Entwicklung in Jülich steht die JEN für Fragestellungen aus dem nukleartechnischen Umfeld als 
Kompetenzzentrum auch für Dritte zur Verfügung. 
 
Die JEN ist verantwortlich für die Stilllegung und den Rückbau 
 des AVR-Hochtemperaturreaktors 
 der Chemiezellen 
 des Forschungsreaktors FRJ-2 und  
 der Großen Heißen Zellen.  

  
Die Entsorgung der radioaktiven Reststoffe aus dem Abbau der kerntechnischen Anlagen ist eine zentrale 
Aufgabe der JEN. Zur Wahrnehmung dieser Aufgabe betreibt die JEN Anlagen zur Konditionierung von 
radioaktiven Abfällen mit dem Ziel, eine ausreichende Stabilität für die langfristige Zwischenlagerung zu 
erreichen. Auch verfügt die JEN über die hierzu notwendigen Zwischenlagerkapazitäten. 
Die JEN-Zwischenlager am Standort nehmen insbesondere die radioaktiven Rohabfälle, Zwischenprodukte und 
konditionierten Abfälle der Rückbauprojekte auf. Des Weiteren lagern hier die abgebrannten kugelförmigen 
AVR-Brennelemente sowie der Reaktorbehälter des früheren AVR-Hochtemperaturreaktors.   
 
Gemäß § 7c (4) des Atomgesetzes ist die JEN verpflichtet, die Öffentlichkeit über den bestimmungsgemäßen 
Betrieb, über meldepflichtige Ereignisse und über (nukleare) Unfälle in den kerntechnischen Anlagen zu 
informieren.  
Im Zeitraum 01. Januar bis 31. Dezember 2018 verlief der Betrieb aller kerntechnischen Einrichtungen der JEN 
bestimmungsgemäß und es gab keine nuklearen Unfälle. Insgesamt gab es vier meldepflichtige Ereignisse. Alle 
Ereignisse, eingetreten im April, Juli, August und November, wurden im Einvernehmen mit der zuständigen 
Landesatomaufsicht in die Kategorie N (Normalmeldung) und INES 0 (keine oder geringe sicherheitstechnische 
Bedeutung) eingestuft. Es bestand zu keiner Zeit eine Gefährdung für Menschen und Umwelt.  
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